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Mit einer großen Spendenaktion

am Freitag, 17. September, enga-

giert sich das bayerische Familien-

unternehmen Segmüller für regio-

nale Hilfsorganisationen sowie

für die Flutopfer in Pakistan.

Ein Einkauf bei Segmüller

lohnt sich. Am 17. September

gilt dies nicht allein für die Kun-

den des Möbelhauses, sondern

vor allem auch für viele Men-

schen in Not. Denn das Unter-

nehmen Segmüller spendet im

Rahmen der großen Hilfsaktion

„Zeig Herz beim Möbelkauf“

zehn Prozent des Tagesumsatzes

aller Einrichtungshäusern direkt

und in vollem Umfang an sozia-

le Projekte.

Aktionstag in
allen Einrichtungshäusern
Dabei wurde der Tag der Aktion

bewusst gewählt: Ein Freitag im

traditionell verkaufsstarken Mo-

nat September verspricht hohe

Umsätze - und damit eine dem-

entsprechend hohe Spendensum-

me.

„Mit der großen Spendenakti-

on wollen wir gemeinsam mit un-

seren Kunden regionale Institu-

tionen unterstützen. Schwer-

punkt bei der Auswahl der Institu-

tionen war vor allem, dass sie re-

gional tätig sind, eine Tradition

vorweisen können und die Spen-

de zu hundert Prozent den Betrof-

fenen zugute kommt. Es soll für

alle nachvollziehbar und transpa-

rent werden, wie die Spendengel-

der eingesetzt wurden“, erläutert

Reinhold Gütebier, Gesamtver-

triebsleiter Segmüller die Hinter-

gründe der Aktion.

Spende zugunsten
ausgewählter Einrichtungen
Segmüller engagiert sich für das

Kinderhospiz Sterntaler. Ziel des

Vereins ist die Förderung der öf-

fentlichen Gesundheitspflege,

insbesondere die Pflege schwerst

kranker Kinder sowie die Unter-

stützung von deren Familien,

ohne Ansehen von Person und

Religion. Mit einem Team erfah-

rener und einfühlsamer Kinder-

krankenschwestern und Kinder-

krankenpfleger, Palliativmedizi-

ner, Physiotherapeuten, Pädago-

gen und ehrenamtlicher Mitarbei-

ter bietet das Kinderhospiz Stern-

taler ganzheitliche Hilfe und Un-

terstützung an.

Spenden für die
Flutopfer in Pakistan
Segmüller spendet ebenfalls für

die Flutopfer in Pakistan eine

Trinkwasseraufbereitungsanlage

und einen Toyota Land Cruiser.

Schon kurz nach Beginn der

verheerenden Flutkatastrophe

von Pakistan, deren Folgen noch

Jahre andauern werden, hat sich

die Firma Segmüller entschieden,

den unzähligen Opfern zu helfen.

„Wir wollen konkret und vor Ort

helfen. Aus diesem Grund haben

wir uns bewusst für eine Zusam-

menarbeit mit dem Deutschen

Roten Kreuz (DRK) entschieden,

um mit dem Aufbau und Betrieb

einer Wasseraufbereitungsanlage

im pakistanischen Katastrophen-

gebiet sichtbar Hilfe leisten zu

können.

Das Unternehmen will ge-

meinsam mit seinen Kunden

ein Zeichen setzen: Durch die

Spende einer Wasseraufberei-

tungsanlage, die in Kooperation

mit dem DRK im Flutgebiet be-

reitgestellt wird.

Diese pragmatische Hilfe mit

sauberem Wasser tut nach Aus-

künften der Weltgesundheitsbe-

hörde WHO sowie der UNO in

den Elendsgebieten am meisten

Not, kommt garantiert richtig an

- und macht Sinn! Denn die Iro-

nie des Elends ist die traurige Tat-

sache, dass die Natur zu viel ver-

schmutztes und verseuchtes Was-

ser bescherte, aber kein dringend

benötigtes Trinkwasser. Um diese

Anlage direkt in die betroffenen

Gebiete zu transportieren, wird

zusätzlich noch ein Toyota Land-

cruiser gestiftet.

Es ist wichtig, dass die Hilfe un-

mittelbar und garantiert den be-

troffenen Menschen in den Kata-

strophengebieten zugute kommt.

„Die Aktion ‘Zeig Herz beim

Möbelkauf‘ findet erstmalig in

der Firmengeschichte statt und

soll dazu dienen, neben der Freu-

de, neues Mobiliar erworben zu

haben, vor allem etwas für den

guten Zweck getan zu haben. Alle

Stiftungen verfolgen tolle Projek-

te, deshalb hoffen wir an diesem

Tag auf die tatkräftige Unterstüt-

zung unserer Kunden“, so Rein-

hold Gütebier. (ps)

Liebe Leserinnen und Leser des

Wochenblatts,

am 18. September ist es soweit.

Dann findet der 2. Freiwilligentag

in der Metropolregion Rhein-Ne-

ckar (MRN) statt. An diesem Da-

tum sind alle Einwohner der Regi-

on dazu aufgerufen, sich einen

Tag lang ehrenamtlich für die

gute Sache zu engagieren. Getreu

dem Motto des Tages „wir-schaf-

fen-was“ stehen dafür in knapp

60 Kommunen - von Worms im

Norden bis Wörth im Süden so-

wie von Annweiler im Westen bis

Schefflenz im Osten - über 230

Projekte zur Auswahl.

Helfende Hände werden bei-

spielsweise bei Spiel- und Vorle-

senachmittagen in Seniorenhei-

men, bei der Verschönerung von

Kindergärten und Schulgebäuden

oder bei Gärtner- und Säube-

rungseinsätzen im Grünen ge-

sucht.

Das Engagement jedes Einzel-

nen ist sehr wichtig! Denn nur

so können die vielen Vorhaben

vor Ort in die Tat umgesetzt wer-

den. Unter www.wir-schaffen-

was.de finden Sie Informationen

zu allen Projekten. Dort sowie

unter der Hotline 0621

12987-75 können Sie sich direkt

als Helfer für das Projekt Ihrer

Wahl anmelden.

Für viele Aktionen werden

noch Freiwillige gesucht, die tat-

kräftig mit anpacken und andere

Menschen glücklich machen

möchten. Deshalb bitten wir Sie:

Engagieren Sie sich am 18. Sep-

tember! Gewinnen Sie auch Ihre

Familie, Freunde und Kollegen für

die gute Sache. Denn eines ist

klar: Gemeinsam schafft es sich

am besten!

Seien Sie dabei, wir zählen auf

Sie!

Es grüßen Sie herzlich,

Regina Pfriem und Dr. Wolf-

gang Siebenhaar (Geschäftsfüh-

rung des Vereins Zukunft Metro-

polregion Rhein-Neckar e. V.)

Im Norden Pakistans ist das Wasser mittlerweile abgeflossen. Im Süden
stehen weite Flächen weiter unter Wasser. Trinkwasser ist für viele Kin-
der Mangelware. ALLE FOTOS: SEGMÜLLER

Für die Opfer der Flutkatastrophe in Pakistan spendet die Firma Segmüller eine Trinkwasseraufbereitungsanlage (Bild oben) und einen Toyota
Land Cruiser (Bild unten).

Der Landcruiser beim Verladen, damit er an seinem Einsatzort an-
kommt.

Hand in Hand für den guten Zweck: Gesamtvertriebsleiter Reinhold Gü-
tebier (links), Beate Däuwel vom Kinderhopitz Sterntaler und Peter
Klein, Geschäftleiter Segmüller Mannheim.

Das Kinderhospiz wurde im März
2009 in Dudenhofen eröffnet.

Regina Pfriem und Dr. Wolfgang Siebenhaar (Geschäftsführung des Ver-
eins Zukunft Metropolregion Rhein-Neckar e. V.) wenden sich an die Le-
ser. FOTO: MRN GMBH

Hilfsaktion: „Zeig Herz beim Möbelkauf“
Segmüller: Familienunternehmen engagiert sich mit großer Hilfsaktion und spendet am 17. September zehn Prozent seines Tagesumsatzes

Die Bildungsakademie Mann-

heim der Handwerkskammer

Rhein-Neckar Odenwald bietet ab

4. Oktober einen Vorbereitungs-

kurs auf die AEVO-Prüfung an.

Am 1. August 2009 ist eine no-

vellierte Ausbilder-Eignungsver-

ordnung (AEVO) in Kraft getre-

ten. Um Ausbilder und Ausbilde-

rinnen noch besser auf ihre neu-

en Aufgaben vorzubereiten, wur-

de ein modernisierter Rahmen-

plan entwickelt. Das Kompetenz-

profil von Ausbildern und Ausbil-

derinnen wird darin vor dem Hin-

tergrund der aktuellen wirtschaft-

lichen, gesellschaftlichen und der

berufs- und arbeitspädagogischen

Entwicklungen in vier Hand-

lungsfeldern beschrieben, die sich

am Ablauf der Ausbildung orien-

tieren. Bei Nachweis der AEVO -

Prüfung kann diese als Teil IV der

Meisterprüfung angerechnet wer-

den. Inhalte sind Ausbildungsvo-

raussetzungen prüfen und Ausbil-

dung planen, Ausbildung vorbe-

reiten und bei der Einstellung von

Auszubildenden mitwirken, Aus-

bildung durchführen und Ausbil-

dung abschließen.

Teilnehmer können hier auf die

Bildungsgarantie vertrauen, die es

ihnen ermöglicht, bei Nichtbeste-

hen der Prüfung, den dazugehöri-

gen Vorbereitungskurs unter be-

stimmten Voraussetzungen noch

einmal kostenfrei zu besuchen.

Das Land unterstützt diesen Fach-

kurs mit Geldern des Europäi-

schen Sozialfonds mit 30 Prozent

oder 50 Prozent bei Teilnehmern,

die in Baden-Württemberg woh-

nen oder arbeiten. „Das heißt,

man zahlt 30 Prozent weniger

oder, wenn man über 50 Jahre ist,

nur noch die Hälfte“, wirbt Bernd

Zürker, Bildungskoordinator bei

der Bildungsakademie. Es sind

nur noch wenige Plätze frei. An-

sprechpartnerin ist Rosemarie

Sauer, Telefon 0621 18002 226,

oder per E-Mail: sauer.r@hwk-

mannheim.de. (ps)

In Deutschland sind bereits über

zwei Millionen Menschen dauer-

haft auf Pflege angewiesen –

Tendenz steigend. Knapp die

Hälfte der Betroffenen wird aus-

schließlich durch Familienmit-

glieder versorgt. Jetzt bietet die

DAK Mannheim einen kostenlo-

sen Pflegekurs in Zusammenar-

beit mit der Gemeinschaft Am-

bulanter Pflegedienste (GAP) in

Mannheim an.

„Das Angebot der DAK-Pflege-

kasse gibt Angehörigen und eh-

renamtlich Tätigen ganz prakti-

sche Tipps für die richtige Hilfe

und Pflege in häuslicher Umge-

bung“, erklären Ulrich Fath von

der DAK und Martina Döbele von

der GAP.

In der Schulung durch Pflege-

Profis erfahren die Teilnehmer

zum Beispiel, wie das Kranken-

zimmer ausgestattet sein sollte

und welcher Tagesablauf sinnvoll

ist. Es gibt Ratschläge, wie beim

Heben der eigene Rücken ge-

schont wird und worauf bei der

Körperpflege oder Ernährung der

Pflegepersonen geachtet werden

muss.

„Weil ein Pflegefall in der ei-

genen Familie für alle Beteilig-

ten eine gravierende Umstel-

lung ist, geht der Kurs auch

speziell auf die Belastungssi-

tuation der Angehörigen ein“,

sagt DAK-Chef Ulrich Fath.

„Schon der Kontakt und per-

sönliche Austausch mit ande-

ren Betroffenen ist für viele

eine große Hilfe.“ (ps)

Info: Anmeldungen für den DAK-Pflegekurs,

der ab 20 . September bis 25. Oktober mon-

tags von 17 bis 20 Uhr in der Marconistraße

8, 68309 Mannheim statt findet, sind unter

Telefon 0621 7245050 möglich.

Sicherheitsausbildung, Weiterbil-

dung, Umschulung, Sachkunde,

Lehrgänge, Stellenangebote – das

IBS Institut in Darmstadt – Ihr

kompetenter Partner für Sicher-

heitsausbildung, Weiterbildung

und Umschulung.

Wir bieten Ihnen marktorien-

tierte, anerkannte Schulungen,

von der Vorbereitung auf die

Sachkundeprüfung gemäß §34a

GewO, diverse Fachkurse bis hin

zur Umschulung in den Beruf der

Sicherheitskraft. Gern unterstüt-

zen wir Sie durch eine effektive

Beratung und Vermittlung bei der

individuellen Arbeitsplatzsuche.

Und wer seinen Meister für

Schutz und Sicherheit erwerben

möchte, der kann das ebenfalls er-

folgreich mit uns zusammen

schaffen. Wir beraten Sie auch

gerne persönlich über unsere ver-

schiedenen Kurse und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten. Rufen Sie

gleich an! (ps)

Info: Institut für Bildung und Sicherheit GbR,

Telefon 06151 3976759,

E-Mail: darmstadt@ibs-bildung.de. Internet:

www.ibs-bildung.de

Das Kompetenzzentrum für moder-

ne Zahnmedizin Dr. Rossa & Part-

ner, Mundenheimer Straße 251,

lädt am kommenden Samstag, 18.

September, vom10 bis16 Uhr, zum

Tagderoffenenen Tür ein.

An diesem Tag stellt sich die Dr.

Rossa Zahntechnik GmbH vor,

und es gibt interessante Informa-

tionen. Zu folgenden Themen

gibt es jeweils einen 15-minütigen

Vortrag und eine Vorführung:

3D-unterstützte Implantologie-

behandlung: immer zur vollen

Stunde in der Wartezone; digita-

les Röntgen: jeweils viertel nach

im Röntgenraum; 3D-Planung: je-

weils viertel nach in Zimmer 14;

schmerzfreie Zahnbehandlung

mit Laser: jeweils um halb in Zim-

mer 2; Narkoseformen bei der

Zahnbehandlung: jeweils um

halb in Zimmer 22; Hypnose: je-

weils zur vollen Stunde in Zim-

mer 6; Prophylaxe für Erwachse-

ne, jeweils zur vollen Stunde in

Zimmer 15; Prophylaxe für Kin-

der: jeweils um halb in Zimmer

18; Kinderzahnheilkunde heute:

jeweils viertel vor der vollen Stun-

de in Zimmer 21; moderne Kiefer-

orthopädie: jeweils viertel vor in

Zimmer 3; Dr. Rossa Zahntech-

nik GmbH: jeweils viertel nach in

Zimmer 20. (ps)

Infos: Kompetenzzentrum für moderne Zahn-

medizin Dr. Rossa & Partner, Mundenheimer

Straße 251,67061 Ludwigshafen, Telefon

0621 562666, www.dr-rossa-partner.de
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IBS bildet hochkompetent zur Si-
cherheitskraft aus.  FOTO: PS

Dabei sein für die gute Sache
Freiwilligentag in der MRN: Über 230 Projekte stehen am 18. September zur Auswahl

Ihr kompetenter Partner
IBS: Institut für Bildung und Sicherheit

Tag der offenen Tür
Dr. Rossa & Partner: Am Samstag, 18. September
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Vorbereitungskurs
auf HWK-Prüfung

Pflegekurs für Angehörige
DAK: Kostenlose Schulung in Mannheim zwischen 20. September bis 25. Oktober


